
 139

Protokoll 
Der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung,  

Sonntag, 27. November 2011, nach dem 
Morgengottesdienst, Kirche Lützelflüh 

 

Traktanden: 
 

1. Sanierung Kirchgemeindehaus Grünenmatt, Kreditbeschluss 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag und Steuersatz 
(unverändert) für das Jahr 2012 

 

3. Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Südfassade Kirche 
Lützelflüh, Kenntnisnahme     

4. Informationen  
 

5. Verschiedenes                     
    
Vorsitz: Herr Christian Spelbrink, Ramsei 
Protokoll: Herr Andreas Schütz, Lützelflüh 
Stimmberechtigte: 30 Personen 
Stimmenzählerin: Frau Karin Sallmann, Lützelflüh 
 
Verhandlungen Beschlüsse  
 
Begrüssung 
Christian Spelbrink begrüsst nach dem Morgengottesdienst die Anwesenden 
Kirchgemeindemitglieder um 10.30 Uhr zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung. 
Kirchgemeinderätin Anna Gerber entschuldigt sich aus familiären Gründen für die heutige 
Versammlung.  

 
Bandaufnahme der Versammlung zu Protokollzwecken 
Herr Spelbrink orientiert, dass der Sekretär eine Tonbandaufnahme der 
Verhandlungen macht. Die Aufnahme dient dem Sekretär zu Protokollzwecken und 
wird nach dem Verfassen desselben gelöscht.  
Aus der Versammlung werden dazu keine Einwände erhoben. 
 
Stimmrecht 
Alle der Anwesenden sind stimmberechtigt. Gemäss Stimmregisterauszug vom  
27. November 2011 sind 2'157 Personen in der Kirchgemeinde stimmberechtigt. 
 
Stimmenzählerin 
Der Vorsitzende schlägt der Gemeinde Frau Karin Sallmann, Lützelflüh, als 
Stimmenzählerin vor. 
Der Vorschlag wird nicht vermehrt. 
  
Christian Spelbrink erklärt Frau Karin Sallmann, Lü tzelflüh, als 
Stimmenzählerin der heutigen Versammlung für gewählt.  

 
Die Stimmenzählerin stellt die Anzahl der Anwesenden fest. Christian Spelbrink gibt die 
Zahl der anwesenden Stimmberechtigten bekannt;  30 Personen.  
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Beschwerderecht 
Christian Spelbrink: stellt eine stimmberechtigte Person einen Fehler fest, hat sie 
den Präsidenten sofort darauf hinzuweisen. Unterlässt sie den Hinweis, verliert sie 
das Beschwerderecht (OgR Artikel 43). 

 
Publikation 
Fristgerecht erschien im amtlichen Anzeiger vom 27. Oktober und 24. November 
2011 die Einladung und die Traktandenliste zur heutigen Versammlung.  
 
Genehmigung Traktandenliste 
Christian Spelbrink gibt die Traktanden bekannt. 
Aus der Versammlung wird kein Antrag  um Abänderung der Reihenfolge gestellt. 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.                                        
(offenes Abstimmungsverfahren). 
 
1. Sanierung Kirchgemeindehaus Grünenmatt, Kreditbeschluss 
 
Der Vorsitzende gibt den Antrag des Kirchgemeinderates bekannt. 
Über das Traktandum orientiert Kirchgemeinderätin Bea Schütz, Ressort 
Liegenschaften: 
Im Kirchgemeindehaus Grünenmatt sind Sanierungsarbeiten nötig. Der 
Investitionsplan sah die Sanierung zu einem späteren Zeitpunkt vor. Da es jedoch 
nicht mehr sinnvoll ist, die bestehenden Fenster zu kitten und zu malen (was 
dringend notwendig ist), soll die Aussensanierung des über 40- jährigen Gebäudes 
bereits im nächsten Jahr angegangen werden. Heiztechnisch, Isolationsmässig und 
wirtschaftlich entspricht das Kirchgemeindehaus nicht mehr den heutigen 
Anforderungen. Damit die Kirchgemeinde finanzielle Beiträge erhält, muss ein K-
Wert von 0,2 erreicht werden. Die Zuständigen hoffen, dass dies mit einer 
Aussenisolation von 16 cm (Beitrag Fr. 40/pro m2) und einer Dreifachverglasung 
der Fenster (Fr. 80.-- pro m2) erreicht werden kann. Es ist nicht sinnvoll, die 
Isolationsarbeiten zu etappieren. Fachleute erarbeiteten für das Kirchgemeindehaus 
Grünenmatt einen Gebäudesanierungsplanung. 
Dieser Plan sieht folgende Kosten vor: 

o Aussenwärmedämmung, Fr. 75'000.-- 
      inkl. Gerüst   
o Neue Fenster, Fensterbretter, Fr. 85'000.--  

inkl. Türen EG und Obergeschoss 
o Storen ersetzen  Fr. 15'000.-- 
o Total  Fr. 175'000.-- 

 
In absehbarer Zeit muss auch das Dach saniert/isoliert werden. Dafür sieht der 
Gebäudesanierungsplan Fr. 95'000.-- vor. 
Es ist sinnvoll, so die Sprechende, das über 40- jährige Haus in der Hülle zu 
sanieren. 
Der Vorsitzende eröffnet die Beratung. 
Kein Wortbegehren aus der Versammlung. 
Der Vorsitzende schliesst die Beratung und verliest erneut den Antrag.  
 
Antrag 
 
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den 
Kredit von Fr. 175'000.-- für die Sanierung des Kirchgemeindehauses  
Grünenmatt zu genehmigen. 
 
Beschluss: Einstimmige Genehmigung 
Offenes Abstimmungsverfahren. 
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2. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag und Steuersatz 
(unverändert) für das Jahr 2012 
 
Der Vorsitzende verliest den Antrag des Kirchgemeinderates. 
 
Über das Traktandum orientiert Kirchgemeinderat Daniel Senn, Ressort Finanzen. 
 
Der Voranschlag wurde in Papierform an die Anwesenden verteilt. 
 
Laufende Rechnung: 
Besoldung Fr. 129'000 (Katechetin 42%, Sekretär und Kassier je 15%). 
Anschaffungen Fr. 9'600: Laptope Sekretariat, Geschirr Pfrundscheune, 
Schlagzeug (z.B. für Konfirmationen), Neuanschaffung Schaukasten Lützelflüh 
(Standort noch zu definieren, Region Kirche). 
Liegenschaftsunterhalt Lützelflüh Fr. 64’200: ordentlicher Unterhalt Fr. 10'000, 
Revision Kirchenuhr und Geläute Fr. 17'000, Lautsprecheranlage in der Kirche 
ersetzen Fr. 30'000, Boiler in der Kirche installieren Fr. 3'200, Sitzplatz erstellen 
bei der Pfrundscheune Fr. 3'000. 
Harmonisierte Abschreibungen Fr. 60'000: höherer Betrag infolge Sanierung der 
Südfassade Kirche Lützelflüh. 
Die Einnahmen der Kirchensteuern sind rückläufig (Fr. 510'000). Im Jahr 2010 
erfolgte ein Einbruch bei den Kirchensteuern. 
 
Bei einem Ertrag von Fr. 589'000.-- und einem Aufwand von Fr. 648'000.-- sagt 
der Voranschlag bei unverändertem Steuersatz einen Aufwandüberschuss von           
Fr. 58'200.-- voraus. Zur Zeit ist der Aufwandüberschuss für die Kirchgemeinde 
verkraftbar. 
 
Der Vorsitzende dankt für die Erläuterungen und eröffnet die Beratung. 
Bea Schütz: das alte Geschirr der Pfrundscheune wird dem gemeinnützigen 
Frauenverein Lützelflüh- Goldbach übergeben.  
Christian Spelbrink: die Verstärkeranlage in der Kirche ist gut 30- jährig. Ein CD- 
Player, welcher einem Bedürfnis entspricht, ist im Preis miteinbegriffen. 
 
Der Vorsitzende schliesst die Beratung, verliest den Antrag erneut und gelangt zur 
Abstimmung. 
 
Antrag 
 
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den 
Voranschlag 2012 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 58'200.-- zu 
genehmigen sowie den Kirchensteuersatz unverändert auf 0'184 Einheiten zu 
belassen.  
 
Beschluss: Einstimmige Genehmigung 
Offenes Abstimmungsverfahren.  
 
3. Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Südfassade Kirche Lützelflüh, 
Kenntnisnahme 
 
Über das Traktandum informiert Kirchgemeinderätin Bea Schütz, Ressort 
Liegenschaften: 
Vor einem Jahr bewilligte die KGV den Kredit von Fr. 85'000.-- für die Sanierung 
der Südfassade Kirche Lützelflüh. 
Mittels Beamer und aussagekräftigen Bildern, dokumentiert die Sprechende die 
erfolgte Sanierung, welche von vielen Personen wahr genommen wird.  
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Sie Sanierung erfolgte im Zeitraum 23 Mai bis 19. August 2011. Anschliessend 
wurden die Chorfenster fachmännisch gereinigt (unter Verwendung eines 
Baugerüstes).  
Im Innenraum der Kirche wurden im Bereich Chor am 23. September 2011 
kleinere Malerarbeiten ausgeführt. 
Die Bauabrechung der Sanierung schliesst mit Fr. 63'967.-- ab. Bea Schütz 
begründet die Kosteneinsparung von rund Fr. 21'000.-- damit, dass der Aufwand 
zum entfernen des alten Verputzes und insbesondere die Sanierung der 
vorhandenen Risse in der Wand viel weniger Zeit beanspruchte als angenommen. 
 
Die Bilder zeigen die einzelnen, getätigten Bauschritte. Die Kirche Lützelflüh ist 
eine der wenigen, bei der anno 1502 im Mauerwerk Tuffsteine verwendet wurde.  
Nach dem Entfernen des Verputzes waren die beträchtlichen Risse im Mauerwerk 
deutlich erkennbar. Diese wurden fachmännisch geflickt. Herr Max Wüthrich, 
Firma Christen, Grünenmatt, hat hervorragende Arbeit geleistet. 
Die Trocknungsphase zwischen den einzelnen Verputzen nahm mehr Zeit in 
Anspruch als ursprünglich vorgesehen.  
 
11.10 Uhr: drei Personen verlassen die Versammlung vorzeitig. 
 
Die Zusammenarbeit mit der kantonalen Denkmalpflege (Frau Plüss) war 
angenehm. Von Seiten der Denkmalpflege bestand die Weisung, dass die 
Südfassade die gleiche Struktur erhalten muss wie im Bereich Chor. Bezüglich 
Material und Farbe konnte man sich mit Frau Plüss einigen.  
Die Zusammenarbeit mit dem Architekten Markus Widmer, Lützelflüh und den 
Handwerkern war angenehm. 
 
Der Vorsitzende dankt Bea Schütz für ihre Erläuterungen. 
Keine Fragen aus der Versammlung. 
 
4. Informationen 

 
Demission Sigristin/Abwartin KG Haus Grünenmatt 
Christian Spelbrink: 
 
Frau Marthaler, Grünenmatt (Stellvertretende Sigristin, Reinigungsfachfrau 
pfarramtliche Räume, Reservationsstelle KG Haus) hat per 31.12.2011 
demissioniert. Christian Spelbrink dankt an dieser Stelle Frau Marthaler für ihre 
langjährige Arbeit. Die neue Reservationsstelle für die Benützung des 
Kirchgemeindehauses wird zu gegebenem Zeitpunkt publiziert.  
Ein Ausschuss des Kirchgemeinderates wird mit möglichen Nachfolgerinnen 
Gespräche führen.  
 
Vandalen in der Kirche Lützelflüh 
Christian Spelbrink: 
 
Auf die durch den KG Rat gemachte Anzeige gegen Unbekannt sind keine 
konkreten Hinweise eingegangen. Vor einigen Tagen hat die Sigristin auf der 
Orgelbank das alte Mikrofon gefunden. 
Die zerrissene Bibel, welche auf dem Abendmahlstisch lag, wurde durch einen 
Spender ersetzt. Gemäss Pfarrer Koch wurde die beschädigte Bibel in das Archiv 
gelegt.  
Frau Elisabeth Kläsi interessiert, ob die Kirche aufgrund der Vorkommnisse 
geschlossen ist? Christian Spelbrink beantwortet diese Frage wie folgt: die Kirche 
bleibt tagsüber offen. Nachts wird die Kirche mittels Schliessautomatik 
geschlossen (Sommerzeit 20.00 bis 7.00 Uhr, Winterzeit 17.00 bis 7.00 Uhr).  
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Suzanne Bieri regt an, morgens die Kirche etwas später, nach Schulbeginn, zu 
öffnen. Es ist vorgekommen, dass Schüler vor Schulbeginn in die Kirche 
eingetreten sind, jedoch beim Bemerken der anwesenden Organistin die Kirche 
wieder verlassen haben. 
Der Kirchgemeinderat nimmt diese Anregung entgegen.  
 
Gotthelfzentrum, Planungsstand 
Christian Spelbrink: 
 
Die Arbeitsgruppe hofft, dass Mitte Januar 2012 mit dem Umbau des Pfarrhauses 
zum Gotthelfzentrum gestartet werden kann.  
 
5. Verschiedenes 

 
Christian Spelbrink erteilt den Anwesenden das Wort für Anregungen oder Fragen.  
Kein Wortbegehren aus der Versammlung. 
 
Christian Spelbrink lädt zu Musik und Wort vom 2. Dezember 19.00 Uhr in die 
Kirche Lützelflüh ein. 
 
Christian Spelbrink dankt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die im Dienste 
der Kirchgemeinde stehen. 
 
Der Vorsitzende dankt für die Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung. 
 
Ende der Versammlung: 11.20  Uhr 
 
 Der Präsident  Der Sekretär 
 
 
 ________________ _______________ 
 Christian Spelbrink  Andreas Schütz 


